Ergebnisse der Stadtvertretersitzung am 19 Dezember 2013
(vorläufig und aus Fraktionssicht)
Vor dem offiziellen Beginn der Sitzung wandten sich ca. 30 bis 40 Einwohnerinnen und Einwohner der Kirchhoffstraße mit den Problemen des Straßenausbaus und der damit verbundenen Belastungen der Anwohner. Besonders kritisiert wurde die Informationspolitik der Stadtverwaltung sowie der geplanten Höhe und nicht nachvollziehbaren Art der Berechnung der Straßenausbaubeiträge. Kritisiert wurde auch die jahrelange Vernachlässigung der Erhaltung der Straßen der Tribseeser Vorstadt und zum Teil dilettantische Reparaturversuche. 
Nach dem die Bürger ihr Anliegen vorgetragen hatten verließen sie den Saal.   
Im nichtöffentlichen Teil ging es um den Ankauf und Verkauf von Immobilien, um eine rechtliche Auseinandersetzung der Stadt und um zukünftige Kommunikationsmöglichkeiten der Stadtvertretung
